Gymnasium Lilienthal, Ev. Religion: Schulinternes Fachcurriculum für einen zweistündigen Kurs (Vgl. KC, S. 44)

11.1: Halbjahresthema: Anfang und Ende des Lebens


1. Sequenz: Medizinische Ethik am Lebensanfang

Kursiv:
Darin enthalten: 8 der 17 durch das KC festgelegte inhaltsbezogene Kompetenzen

	Prozessbezogene Kompetenzen
	Inhaltsbezogene Kompetenzen
	Unterrichtsinhalte

Biblische Basistexte

Verbindliche Grundbegriffe
	Mögliche Materialien und Medien

	Wahrnehmungs- und Darstellungskompetenz

•
ethische Herausforderungen in der individuellen Lebensgeschichte sowie in unterschiedlichen gesellschaftlichen Handlungsfeldern wie Kultur, Wissen-schaft, Politik und Wirtschaft als religiös bedeutsame Entscheidungssituationen erkennen

Urteilskompetenz

•
die Menschenwürde theologisch begründen und als Grundwert in aktuellen ethischen Konflikten zur Geltung bringen

•
im Kontext der Pluralität einen eigenen Standpunkt zu religiösen und ethischen Fragen einnehmen und argumentativ vertreten

Dialogkompetenz

•
die Perspektive eines anderen einnehmen und in Bezug zum eigenen Standpunkt setzen
	Ethik (1)

Die Schülerinnen und Schüler

•
erörtern anhand eines exemplarischen Konfliktes ethische Problemstellungen

•
vergleichen Grundformen ethischer Urteilsbildung

Kirche und Kirchen (2)

•
erörtern, wie die Evangeli-sche Kirche in Deutschland ihren Auftrag zur gesell-schaftlichen Mitverant-wortung und Weltge-staltung wahrnimmt

(Kursiv:  8 der 17 durch das KC festgelegte inhaltsbezogene Kompetenzen)


	• Fallanalysen: PID oder Schwangerschaftsabbruch oder Babyklappe

• juristische Bestimmungen, unterschiedliche Positionen zum Schutz des Lebens

• Pflichtethik und Verantwortungsethik

• Mitarbeit in der Enquetekommission des Bundestages

• Seelsorge und kirchliche Beratungsstellen

• Kirchliche Verlautbarungen

Biblische Basistexte:

Gen 1,27 f. (Ebenbildlichkeit und Schöpfungsauftrag); Ex 20,1-17 (Die zehn Gebote); 

Mt 7,12 (Die Goldene Regel)

Verbindliche Grundbegriffe:

EKD-Denkschrift, Ethik und Moral, Menschenwürde
	

	Außerschulische Lernorte: Familienberatungsstelle

Fachspezifische Methoden: Experteninterview, Podiumsdiskussion

Fachübergreifende Bezüge: Biologie, Philosophie


Gymnasium Lilienthal, Ev. Religion: Schulinternes Fachcurriculum für einen zweistündigen Kurs (Vgl. KC, S. 44)

11.1: Halbjahresthema: Anfang und Ende des Lebens


2. Sequenz: Tod – eine Lebensfrage

	Prozessbezogene Kompetenzen
	Inhaltsbezogene Kompetenzen
	Unterrichtsinhalte

Biblische Basistexte

Verbindliche Grundbegriffe
	Mögliche Materialien und Medien

	Wahrnehmungs- und Darstellungskompetenz

•
Situationen erfassen, in denen letzte Fragen nach Grund, Sinn, Ziel und Verantwortung des Lebens aufbrechen

•
religiöse Spuren und Dimensionen in der Lebenswelt aufdecken

Urteilskompetenz

•
Gemeinsamkeiten von Konfessionen und Religionen sowie deren Unterschiede erklären und kriteriengeleitet bewerten

Deutungskompetenz

•
biblische Texte, die für den christlichen Glauben grundlegend sind, methodisch reflektiert auslegen


	Mensch (2)

Die Schülerinnen und Schüler

•
setzen das christliche Ver-ständnis von „Erlösung“ in Beziehung zu Reinkar-nationsvorstellungen

Jesus Christus (3)

•
setzen sich mit verschiedenen Deutungen des Kreuzes(todes) Jesu auseinander 


	• Rechtfertigung bei Jesus und Paulus, Hoffnung über den Tod hinaus, Karma, Wiedergeburt (Hinduismus, Buddhismus)

• Stellvertretung/ Sühneopfer, theologia crucis, Passionslieder, Kreuzes-/ Kreuzigungsdarstellungen, Kreuz als Symbol

Biblische Basistexte:

Röm 3,21-31 (Rechtfertigung allein durch Glauben); 

Mk 14,1-16,8 (Leiden, Sterben und Auferstehung Jesu); 

1. Kor. 15 (Von der Auferstehung)

Verbindliche Grundbegriffe:

Gnade, Rechtfertigung, Reinkarnation, Sünde, Vergebung, Auferweckung/ Auferstehung, Passion, Messias, Eschatologie
	

	Außerschulische Lernorte: Friedhof

Fachspezifische Methoden: Historisch-kritische Methode

Fachübergreifende Bezüge: Kunst


Gymnasium Lilienthal, Ev. Religion: Schulinternes Fachcurriculum für einen zweistündigen Kurs (Vgl. KC, S. 44)

11.2: Halbjahresthema: Gott und die Götter


1. Sequenz: Religion im Alltag

	Prozessbezogene Kompetenzen
	Inhaltsbezogene Kompetenzen
	Unterrichtsinhalte

Biblische Basistexte

Verbindliche Grundbegriffe
	Mögliche Materialien und Medien

	Wahrnehmungs- und Darstellungskompetenz

•
grundlegende religiöse Ausdrucksformen (Symbole, Riten, Mythen, Räume, Zeiten) wahrnehmen und in verschie-denen Kontexten wiedererkennen und einordnen

Dialogkompetenz

•
sich aus der Perspektive des christlichen Glaubens mit anderen religiösen und weltanschaulichen Überzeugungen argumentativ auseinandersetzen

•
Gemeinsamkeiten von religiösen und weltanschaulichen Überzeugungen sowie Unterschiede benennen und im Blick auf mögliche Dialogpartner kommunizieren

Deutungskompetenz

•
religiöse Sprachformen analysieren und als Ausdruck existenzieller Erfahrungen verstehen (Beispiele: Gebet, Lied, Segen, Credo, Mythos, Grußformeln, Symbole)

Gestaltungskompetenz

•
religiöse Symbole und Rituale der Alltagskultur kriterienbewusst (um-)ge-stalten
	Religion und Religionen (1)

Die Schülerinnen und Schüler

•
erörtern Möglichkeiten und Grenzen eines substanziel-len und eines funktionalen Religionsbegriffs

Religion und Religionen (2)

•
erläutern die tiefgreifende Relativierung der Frage nach verbindlicher Wahr-heit in der Folge der Aufklärung

Jesus Christus (1)

•
erklären das Bekenntnis zu Jesus Christus als Ausdruck des spezifisch christlichen Gottesverständnisses

(Kursiv:  8 der 17 durch das KC festgelegte inhaltsbezogene Kompetenzen)
	•
Religion als Sinnstiftung, Gemeinschaftsbildung, ethische Orientierung, Kontingenzbewältigung, Religion als Glaube an Gott, als Verhalten zum Unverfügbaren, als „das, was uns unbedingt angeht“ (Paul Tillich)

•
Schriftverständnis, Fundamentalismus, Lessings Ringparabel, „Identität und Verständigung“ (EKD-Denkschrift), Theologie der Religionen

•
historischer Jesus / kerygmatischer Christus, Würdetitel Jesu, Glaubensbekenntnisse, Trinität, Jesus in anderen Religionen, Jesus Christus in Kunst, 

Biblische Basistexte:

Ex 20,3-4 (Fremdgötter-/ Bilderverbot); Mt 6,24 (Mammon)

Mk 14,1-16,8 (Leiden, Sterben und Auferstehung Jesu); 

1. Kor. 15 (Von der Auferstehung)

Verbindliche Grundbegriffe:

Ex-/ Inklusivismus, Monotheismus, Pluralismus, Ritual, Symbol, Trinität, Apostolisches Glaubensbekenntnis, deus revelatus
	

	Fachübergreifende Bezüge: Kunst, Philosophie, Germanistik


Gymnasium Lilienthal, Ev. Religion: Schulinternes Fachcurriculum für einen zweistündigen Kurs (Vgl. KC, S. 44)

11.2: Halbjahresthema: Gott und die Götter


2. Sequenz: Allmacht und Abwesenheit Gottes

	Prozessbezogene Kompetenzen
	Inhaltsbezogene Kompetenzen
	Unterrichtsinhalte

Biblische Basistexte

Verbindliche Grundbegriffe
	Mögliche Materialien und Medien

	Deutungskompetenz

•
theologische Texte sachgemäß erschlie-ßen

Urteilskompetenz

•
Formen theologischer Argumentation vergleichen und bewerten

Gestaltungskompetenz

•
Ausdrucksformen des christlichen Glaubens erproben und ihren Gebrauch reflektieren


	Gott (1)

Die Schülerinnen und Schüler

•
erklären die Spannung zwischen der Rede von Gott und der Unverfügbarkeit Gottes

Gott (2)

•
setzen sich mit der Theodizee-Frage und der Erfahrung der Abwesenheit Gottes auseinander

(Kursiv:  8 der 17 durch das KC festgelegte inhaltsbezogene Kompetenzen)


	•
Bilderverbot (mit interreligiösem Vergleich), Gottessymbole, Gottesvorstellungen in Medien, Kunst, Literatur, Musik, patriarchalisches Gottesbild und feministische Kritik, trinitarische Rede von Gott

•
Umgang mit Leiderfahrungen, Hiob, gegenwärtige christlich-theologische Entwürfe zur Theodizeefrage, deus absconditus, Jesus Christus als (mit)leidender Gottessohn

Biblische Basistexte:

Ex 20,2-4 (Präambel, Fremdgötter- und Bilderverbot); Hiob (Auswahl durch die Lehrkraft); Ps 22 (Leiden und Herrlichkeit des Gerechten)

Verbindliche Grundbegriffe:

Atheismus, Bilderverbot, deus absconditus, Fundamentalismus, JHWH, Religionskritik, Theodizee
	

	Fachübergreifende Bezüge: Kunst, Musik, Germanistik


Gymnasium Lilienthal, Ev. Religion: Schulinternes Fachcurriculum für einen zweistündigen Kurs (Vgl. KC, S. 44)

12.1: Halbjahresthema: Kirche in der (Post-)Moderne


1. Sequenz: Reich Gottes und Kirche

	Prozessbezogene Kompetenzen
	Inhaltsbezogene Kompetenzen
	Unterrichtsinhalte

Biblische Basistexte

Verbindliche Grundbegriffe
	Mögliche Materialien und Medien

	Deutungskompetenz

•
Glaubenszeugnisse in Beziehung zum eigenen Leben und zur gesellschaftlichen Wirklichkeit setzen und ihre Bedeutung aufweisen

Dialogkompetenz

•
Kriterien für eine konstruktive Begegnung, die von Verständigung, Respekt und Anerkennung von Differenz geprägt ist, in dialogischen Situationen berücksichtigen

Gestaltungskompetenz

•
typische Sprachformen der Bibel theo-logisch reflektiert transformieren 


	Jesus Christus (2)

Die Schülerinnen und Schüler

Die Schülerinnen und Schüler

•
erläutern die Botschaft Jesu vom Reich Gottes

Kirche und Kirchen (1)

•
entfalten grundlegende Aspekte und Herausfor-derungen des evangelischen Kirchenverständnisses

(Kursiv:  8 der 17 durch das KC festgelegte inhaltsbezogene Kompetenzen)


	•
Gleichnisse, Wunder, Heilungen, Bergpredigt, Doppelgebot der Liebe, Gegenwart und Zukunft des Reiches Gottes)

•
Kirche als „Gemeinschaft der Glaubenden“ (CA 7), Priestertum aller Gläubigen, Relativierung kirchlicher Wahrheitsansprüche (sola scriptura), Ambivalenz der Institutionalisierung (Volkskirche – Freikirche), Vergleich mit dem katholischen Kirchen-, Amts- und Sakramentsverständnis, Ökumene

Biblische Basistexte:

Mt 5,17-48 (Jesu Stellung zum Gesetz / Antithesen der Bergpredigt);

Mk 10,17-27 (Der reiche Jüngling);

Verbindliche Grundbegriffe:

Messias, Eschatologie
	

	Außerschulische Lernorte: Kirchen

Fachspezifische Methoden: Traditionelle und gegenwärtige religiöse Präsentationsweisen


Gymnasium Lilienthal, Ev. Religion: Schulinternes Fachcurriculum für einen zweistündigen Kurs (Vgl. KC, S. 44)

12.1: Halbjahresthema: Kirche in der (Post-)Moderne


2. Sequenz: Diakonie

	Prozessbezogene Kompetenzen
	Inhaltsbezogene Kompetenzen
	Unterrichtsinhalte

Biblische Basistexte

Verbindliche Grundbegriffe
	Mögliche Materialien und Medien

	Deutungskompetenz

•
religiöse Motive und Elemente in Texten, ästhetisch-künstlerischen und medialen Ausdrucksformen identifizieren und ihre Bedeutung und Funktion erklären (Beispiele: biographische und literarische Texte, Bilder, Musik, Werbung, Filme)

Urteilskompetenz

•
deskriptive und normative Aussagen unterscheiden

•
Modelle ethischer Urteilsbildung kritisch beurteilen und beispielhaft anwenden

Gestaltungskompetenz

•
religiös relevante Inhalte und Positionen medial und adressatenbezogen präsen-tieren


	Jesus Christus (2)

Die Schülerinnen und Schüler

•
setzen sich mit Formen der Nachfolge Jesu auseinander

Ethik (1)

•
stellen biblisch-theolo-gische Grundlagen christlicher Ethik dar

(Kursiv:  8 der 17 durch das KC festgelegte inhaltsbezogene Kompetenzen)


	•
Berufungsgeschichten im NT, Lebensentwürfe und -entscheidungen (z. B. Dietrich Bonhoeffer, Albert Schweitzer, Martin Luther King), Glaubenszeugnisse von Personen des öffentlichen Lebens

•
Schöpfungsauftrag, Dekalog, Prophetie, Doppelgebot der Liebe, Bergpredigt, Auslegungsmodelle der Bergpredigt, Zwei-Reiche-Lehre, sieben Werke der Barmherzigkeit

Biblische Basistexte:

Ex 20,1-17 (Die zehn Gebote); Lev 19,18 (Nächstenliebe) / Mt 7,12 (Die Goldene Regel); prophetische Texte (in Auswahl); Mt 22,34-40 (Die Frage nach dem höchsten Gebot); Mt 25,31-46 (Vom Weltgericht) 

Verbindliche Grundbegriffe:

Dekalog, Ethik und Moral, Gerechtigkeit, Weisung / Tora
	

	Außerschulische Lernorte: Diakonische Einrichtungen in Lilienthal

Fachübergreifende Bezüge: Politik/ Wirtschaft, Geschichte




Gymnasium Lilienthal, Ev. Religion: Schulinternes Fachcurriculum für einen zweistündigen Kurs (Vgl. KC, S. 44)

12.2: Halbjahresthema: Der Mensch zwischen Selbstinszenierung und Fremdbestimmung


Sequenz: Freiheit und Verantwortung

	Prozessbezogene Kompetenzen
	Inhaltsbezogene Kompetenzen
	Unterrichtsinhalte

Biblische Basistexte

Verbindliche Grundbegriffe
	Mögliche Materialien und Medien

	Wahrnehmungs- und Darstellungskompetenz

•
Situationen erfassen, in denen letzte Fragen nach Grund, Sinn, Ziel und Verantwortung des Lebens aufbrechen

Deutungskompetenz

•
biblische Texte, die für den christlichen Glauben grundlegend sind, methodisch reflektiert auslegen

Urteilskompetenz

•
die Menschenwürde theologisch begründen und als Grundwert in aktuellen ethischen Konflikten zur Geltung bringen

Gestaltungskompetenz

•
Aspekten des christlichen Glaubens in textbezogenen Formen Ausdruck ver-leihen


	Mensch (1)

Die Schülerinnen und Schüler

•
erläutern die biblische Aus-zeichnung des Menschen als Geschöpf und Ebenbild Gottes

Mensch (3)

•
beschreiben das christliche Verständnis von Freiheit als Geschenk Gottes

•
vergleichen das christliche mit einem nicht-christlichen Freiheitsverständnis

(Kursiv:  8 der 17 durch das KC festgelegte inhaltsbezogene Kompetenzen)


	•
Schöpfungsauftrag, schöpferischer Mensch –Mensch als Schöpfer, Mensch in Beziehung, Menschenwürde

•
Rechtfertigungs- und Freiheitsverständnis bei Paulus und Luther, verantwortliches Handeln als Folge der geschenkten Freiheit, Freiheit vom Zwang zur Selbstrechtfertigung (z. B. Leistung, Schönheit, Wohlstand)

•
Freiheit – eine Illusion? (Geist und Gehirn), Freiheit bei Freud und Sartre, Politische Theologie, Freiheit in der Werbung und populären Kultur, Freiheit als politisches Wertkriterium (z. B. Meinungsfreiheit, Freiheitsentzug, Freiheit der Märkte)

Biblische Basistexte:

Gen 1-3 (Schöpfung und Sündenfall);

Ps 8 („Herr, unser Herrscher“);

Verbindliche Grundbegriffe:

Ebenbild Gottes, Freiheit/ Verantwortung, Menschenwürde
	

	Außerschulische Lernorte: 

Fachspezifische Methoden: 

Fachübergreifende Bezüge: Biologie, Philosophie, Kunst, Musik


